
Liebe Erzieher*innen,

liebe Lehrer*innen,

ausreichend und über den Tag 
verteilt regelmäßig zu trinken, 
ist für Kinder besonders be-
deutsam. Nicht nur für alle Kör-
perfunktionen, insbesondere 
die Wärmeregulation, sondern 
auch für die kognitive Leis-
tungsfähigkeit ist eine regel-
mäßige Wasserzufuhr wichtig. 
Kinder haben im Vergleich zu 
Erwachsenen einen größe-
ren Flüssigkeitsbedarf, da ihre 
Körperober昀氀äche, über die 
Wasser verloren geht, im Ver-
hältnis zum Gewicht größer ist. 
Zugleich ist ihr Durstemp昀椀nden 
weniger stark ausgeprägt. Pä-
dagoginnen und Pädagogen 
in KiTas und Schulen sollten 
deshalb eine ausreichende und 
gesunde Getränkeversorgung 
ständig im Blick haben: Sie 
unterstützt den Lernerfolg und 
beugt den Folgen zu geringer 
Trinkmengen wie Schwindel, 
Müdigkeit und Kopfschmerzen 
sowie Konzentrationsschwie-
rigkeiten vor. Empfehlenswert 
für eine gesunde Flüssigkeits-
versorgung sind allen voran un-
gesüßte Tees und Trinkwasser.

Warum ist Trinkwasser so empfehlenswert?

Wasser hat 0 Kalorien und un-

terstützt damit ein gesundes 

Körpergewicht. Würde der 

Flüssigkeitsbedarf Beispiels-

weise eines 9-jährigen Kindes 

sta琀琀dessen durch So昀琀geträn-

ke ges琀椀llt werden, würden 
pro Tag bis zu 340 kcal zusätz-

lich aufgenommen.

Kalorien

Die reinen Wasserkosten zur 

Deckung des Flüssigkeitsbe-

darfes eines 9-jährigen Kin-

des betragen pro Monat nur 

0,06 €. Dieselbe Menge an 
So昀琀getränken würde sich im 
Monat auf ca. 32 € summie-

ren (Stand 2023).

Kosten

Wasser enthält weder Zucker noch Säure 
und ist damit im Gegensatz zu den meisten 

anderen Getränken deutlich gesünder für 

die Zähne.

Zahngesundheit

Wasser verfügt über eine bessere CO2-Bi-

lanz  im Vergleich zu industriell hergestell-

ten Getränken. Produk琀椀onsaufwand und 
Transport sind deutlich ressourcenscho-

nender als bei Getränken in Flaschen.

CO2-Bilanz

Handlungsempfehlung

Trinkbrunnen – der nachhaltige Durstlöscher
Handlungsempfehlung zur Errichtung eines Trinkbrunnens

Vernetzungsstelle KiTa- und Schulverp昀氀egung Sachsen-Anhalt
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Handlungsempfehlung

Der Klimawandel hat auch in 
Bildungsstätten den Hand-
lungsbedarf für eine ausrei-
chende Getränkeversorgung 
deutlich erhöht. Eine erfolg-
reiche Möglichkeit, eine aus-
reichende und gesunde Ge-
tränkeversorgung in KiTas 
und Schulen sicherzustellen, 
sind Trinkbrunnen. Als fest 
verortete Trinkquellen sind sie 
auch ein sinnvoller Bestand-
teil kommunaler Hitzeakti-
onspläne. Mit der vorliegen-
den Handlungsempfehlung 
möchten wir Ihnen kompakte 
Informationen zum Mehrwert 
von Trinkbrunnen und Hin-
weise zur Errichtung geben.

Warum ein Trinkbrunnen, tut 

es nicht auch ein Wasser-

spender oder Wasserhahn?

Ein Trinkbrunnen hat viele 
Vorteile: Er erfordert nicht 
zwingend ein Trinkgefäß und 
erleichtert so das Trinken 
„nebenbei“. Durch seine Prä-
senz, Optik, leichte Zugäng-
lichkeit und den Erlebnisfak-
tor fördert er den häu昀椀geren 
Wasserkonsum und wertet 
Wasser als Durstlöscher 
auf. Wasserspender können 
eine Alternative sein, sie sind 
auf Grund der Becher, des 
Stromverbrauchs, der Filter 
und der CO2-Kartusche für 
Sprudelwasser aber weniger 

nachhaltig. Wasserhähne in 
Waschbecken haben dagegen 
eine andere Grundfunktion 
und werden auch so wahrge-
nommen: sie dienen der Kör-
perhygiene und Reinigung.

Wo gibt es Trinkbrunnen in 

Bildungsstätten?

Die Verbreitung der Trinkbrun-
nen in Bildungsstätten be-
gann 2004 mit einem Modell-
projekt der Gesundheitsziele 
in einer Magdeburger KiTa. 
2023 sind in Sachsen-Anhalt 

89 Kindertagesstätten und 98 
Schulen bekannt, die über 
einen Trinkbrunnen verfügen. 
Interessierte Bildungsstätten 
können bei Bedarf Kontakt 
zu umliegenden KiTas oder 
Schulen aufnehmen und sich 
zu Typus und Bauerfahrun-
gen austauschen. Eine aktu-
elle Landkarte 昀椀nden Sie auf 

den Internetseiten der Lan-
desvereinigung für Gesund-
heit Sachsen-Anhalt e.V. 



Handlungsempfehlung

Wie kommt ein Trinkbrunnen 

in Ihre KiTa oder Schule?

Wenn auch Sie in Ihrer Bil-
dungsstätte einen Trinkbrun-
nen installieren möchten, 
sollten Sie folgendermaßen 
vorgehen:

 z Erörtern Sie mit allen Be-
teiligten – Kindern bzw. 
Schüler*innen, Eltern, Er-
ziehenden bzw. Lehren-
den – die geplante Trink-
brunnenerrichtung.

 z Überlegen Sie gemein-
sam, wer Sie als Koopera-
tionspartner 昀椀nanziell bzw. 
bei der Installation unter-
stützen könnte. 

 z Finden Sie einen für Sie 
passenden Hersteller von 
Trinkbrunnen. Anbieter sind 
u.a. Haus-, Waschraum- 
und Hygienetechnik昀椀rmen 
oder Spezialanbieter für 
Trink- und Tafelwassersys-
teme, die unter dem Stich-
wort „Trinkbrunnen“ im In-
ternet zu 昀椀nden sind. 

 z Klären Sie die Rahmenbe-
dingungen mit dem Träger 
und den Kooperationspart-

nern bzw. den Beteiligten 
in ihrer Einrichtung.

 z Wählen Sie einen Stand-
ort für Ihren Trinkbrunnen 
aus, es gibt Innen- und Au-
ßenbrunnen. Beide haben 
Vor- und Nachteile. Be-
achten Sie die bestehen-
den Versorgungsnetze, die 
Erreichbarkeit sowie die 
Nutzungsmöglichkeiten im 
Jahresverlauf.

 z Wählen Sie einen ihren Rah-
menbedingungen, Wün-
schen und Möglichkeiten 
entsprechenden Trinkbrun-
nentyp aus: Höhe, Handhab-
barkeit der Bedienelemente, 
Material und P昀氀ege, ggf. ein 
zusätzlicher Wasserhahn.

 z Benennen Sie Verantwort-
liche zur Wartung und P昀氀e-
ge des Trinkbrunnens.

 z Informieren Sie das Ge-
sundheitsamt über die ge-
plante Installation und ver-
einbaren Sie einen Termin 
zur Entnahme von Was-
serproben vor der Inbe-
triebnahme.

 z Planen Sie den Bauablauf 
und lassen Sie den Trink-
brunnen installieren.

 z Erö昀昀nen Sie den Trinkbrun-
nen feierlich und danken 
Sie allen Förderern, Koope-
rationspartnern und Betei-
ligten. 

 z Weisen Sie die Kinder in 
die richtige Nutzung ein 
(kein Berühren des Hah-
nes mit dem Mund) und 
besprechen Sie mit dem 
Reinigungspersonal, dass 
der Brunnen nicht als Aus-
guss genutzt wird.

Richtwerte 

Zufuhr von Wasser durch 

Getränke in ml pro Tag1

Alter Getränke

1 bis unter  4 Jahre 820

4 bis unter  7 Jahre 940

7 bis unter 10 Jahre 970

10 bis unter 13 Jahre 1170

13 bis unter 15 Jahre 1330

15 bis unter 19 Jahre 1530
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Handlungsempfehlung

Ansprechpartner*innen und Unterstützung 昀椀nden Sie hier!

Vernetzungsstelle KiTa- und Schulverp昀氀egung Sachsen-Anhalt
c/o Landesvereinigung für Gesundheit Sachsen-Anhalt e.V.
Schwiesaustr. 11, 39124 Magdeburg; Tel.: 0391 288683 - 0; 
E-Mail: vernetzungsstelle@lvg-lsa.de; Internet: www.kita-und-schulverp昀氀egung.de

Gra昀椀ken: Designed Brgfx by Freepik; Icon: kcal-icon-5 # 229430 by icon-library.com; Ecology / 
Molar / Euro Icons created by Freepik - Flaticon 
Erschienen: August 2023
Quellen: Das Quellenverzeichnis kann beim Herausgeber angefordert werden.

Die Landesvereinigung für Gesundheit Sachsen-Anhalt e.V. wird vom Ministerium für Arbeit, Soziales, 
Gesundheit und Gleichstellung des Landes Sachsen-Anhalt gefördert.

Wie kann ein Trinkbrunnen 

昀椀nanziert werden?

 z Nehmen Sie Kontakt zu Ih-
rem Wasserversorger auf 
und erfragen Sie Förder-
möglichkeiten.

 z Sprechen Sie Eltern mit 
entsprechender beru昀氀icher 
Quali昀椀kation z.B. Klempner 
auf eine Unterstützung bei 
der Installation an.

 z Finden Sie Unternehmen 
in Ihrer Region, die an der 
gesunden Entwicklung der 
Kinder interessiert sind und 
als Sponsor das Vorhaben 
unterstützen. 

 z Nutzen Sie Feste und Fei-
ern, um bei den Eltern 
Spenden zu sammeln z.B. 
durch Tombolas, Basare, 
Spendenläufe.

 z Regen Sie die Berück-
sichtigung eines Trink-
brunnens bei Neubau 
oder Sanierung Ihres 
Gebäudes an.

 z Beraten Sie mit Ihrem Trä-
ger Finanzierungsmöglich-
keiten im Zuge der Um-
setzung des kommunalen 
Hitzeaktionsplanes.

 z Nutzen Sie ggf. bundes- 
oder landesweite Förderpro-
gramme zur Prävention und/
oder zur Klimaanpassung.

Worauf sollten Schulen 

achten?

Im Gegensatz zur KiTa ist in 
der Schule durch den fes-
ten Unterrichts- und Pau-
senrhythmus eine zeitlich 

beliebige Nutzung des Trink-
brunnens durch die Schü-
ler*innen kaum möglich. 
Daher bietet es sich in der 
Schule an, einen Trinkbrun-
nen mit zusätzlichem Was-
serhahn zu installieren. So 
können Trink昀氀aschen (nach-)
gefüllt werden. Trinkpausen 
im Unterricht sind empfeh-
lenswert, sie steigern die 
Konzentrationsfähigkeit der 
Schüler*innen. Ein Trinkbrun-
nen hat noch weitere positive 
Nebene昀昀ekte: alle Kinder, 
insbesondere auch sozial be-
nachteiligte, haben kosten-
freien Zugang zum Durstlö-
scher, das Tragen schwerer 
Getränke昀氀aschen im Ranzen 
bleibt den Kindern erspart 
und für Nachschub ist jeder-
zeit gesorgt.
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